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Management von Bergbaualtlasten



• Unterstützung der Andenländer bei der Schaffung günstiger

Bedingungen, um im Zuge von Bergbauschließungen die

Erfüllung von Nachhaltigkeitszielen der UNO (SDG) zu

ermöglichen.

• Beratungsleistungen für die Bergbaunachsorge in der

Andenregion in Zusammenarbeit mit der Wirtschafts-

kommission für Lateinamerika und die Karibik (CEPAL) als

Regionalpartner.

Projektziele
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3 Haupt-Leistungsteile: 

1. Besuch mit Exkursion in Deutschland mit Unterstützung von MIBRAG, LMBV und WISMUT

2. Vergleichende Studie mit 6 Fallbeispielenmethodische Auswertungen ink. “Wikipam-Internetplattform”

3. Ergebnispresentation und Erfahrungsaustausch in den Andenländern

Projektinhalte
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1. Exkursion in Deutschland                         (07-2018)
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Visita a la mina de Rammelsberg

Weltkulturerbe / 
Museum Rammelsberg

Halden Trünzig, Wismut 

Tagebau Vereinigtes
Schleenhain, MIBRAG

City Tour Dresden

Zwenkauer See, LMBV 



2. Vergleichende Studie                      (05-09/18 – 01-03/19)
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Visita a la mina de Rammelsberg

• Vergleichende (qualitativ, quantitativ) Analyse von Bergbauschließungsprojekten mit

positiven Erfahrungen zum Bergbaualtlasten-Management.

• 6 Fallstudien mit Evaluierungen auf Basis der Nachhaltigkeitsziele SDG: 2x Deutschland (u.a.

Ronneburg/Lichtenberg der Wismut), 2x Europa (Irland, Montenegro), 2x Südamerika (u.a.

Lo Aguirre, Chile)

• Einbindung regionaler Erfahrungen: Beiträge aus Colombia, Perú, Chile, Bolivia und Ecuador



2. Vergleichende Studie, Rahmenbedingungen
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Finanzierungsmodell Bolivien Chile Peru 

öffentl. Steuern keine Bsp. keine Bsp. keine Bsp. 

öffentl. 
Bergbausteuern 

keine Bsp. keine Bsp. 
Activos Mineros 

S.A.C. 

öffentl.-private 
Partnerschaften (PPP) 

keine Bsp. wenige Einzelbsp. 
nationaler Fond 

FONAM 

internat. 
Unterstützung 

bi-/multilaterale 
Studien, Konzepte, 

Sanierung 
Demostandorte 

bi-/multilaterale FuE-
Projekte, Studien, 

Konzepte 

bi-/multilaterale 
Studien, Konzepte, 

Sanierung 
Demostandorte 

 

Chilenische Methodik zur Identifikation und 

Katastererfassung von Bergbaualtlasten

Finanzierungsmodelle des Managements 

von Bergbaualtlasten in der Andenregion 



2. Vergleichende Studie, Fallbeispiel Lo Aguirre (CL)
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• Kupferabbau im Tagebau und 

Erzaufbereitung mittels Lixiviation. 

• 1957 - 1978 Mine "La Africana" und

1980 - 2000 Mine "Lo Aguirre" 

• Gesamtproduktion ca. 280.000 t Cu 

• Tagebauschließung aufgrund 

Unwirtschaftlichkeit (Cu-Preisverfall)

• Haldensanierung durch Tagebaubetreiber,

Sanierungskosten wurden i.W. durch Nach-

Aufbereitung der Halden (Lixiviation) 

erwirtschaftet

Fotos Lo Aguirre vor/nach der Sanierung

Quelle: BGR/GIZ



3. Präsentation der Studie in der Andenregion        (11-2018)
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Visita a la mina de Rammelsberg

• Der Umgang mit Bergbaualtlasten ist von einer breiten Diversität bzgl. der Randbedingungen als auch
der administrativen, ing.-technischen und wirtschaftlichen Zielrichtungen geprägt. Ein Vergleich der
Fallbeispiele muss diese Diversität abbilden.

• Gemeinsam ist den Fallbeispielen bei aller Variabilität der Bedingungen und Zielrichtungen, dass
tragfähige Lösungen zur Bergbaunachsorge gefunden werden können, wenn die lokale/regionale
Bevölkerung und Verwaltung eingebunden und spürbare Verbesserungen der Umweltsituation
erwirkt werden.

• Die Studie zeigt, dass das Management von Bergbaualtlasten eine Komplexaufgabe mit schrittweiser
Maßnahmenbestimmung ist. Nachhaltige Sanierungslösungen werden sukzessive von der Planung bis
zur Maßnahmenumsetzung und -überprüfung entwickelt.



3. Präsentation der Studie: Ausblick auf Kooperation CL
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FuE Haldeninventar:
sequential extraction for tailing inventory estimation

Umwelt-(Gewässer)monitoring:
hazardous waste deposit monitoring

to Tosna riverto Izhora river

former
domestic waste
landfill Ust-Tosna
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Aus- und Weiterbildung: 
technologies and modeling of 
mine water treatment and pit 
lake control



Muchas gracias por la atención!


